
Barcelona 2024
Am Montag, dem 07.10.2024, startete für 29 Schüler*innen sowie für Frau Börner und Frau 
Gose die alljährliche Studienfahrt nach Barcelona. Ein Bus holte uns ab und brachte uns zum 
Hamburger Flughafen. Alles verlief reibungslos und mit ein bisschen Verspätung startete 
unser Flugzeug. Wenige Stunden später landeten wir sicher in der katalanischen Hauptstadt. 
Nach dem Transfer zu unserem Hostel hatten wir die Gelegenheit, uns frisch zu machen. 
Am späten Nachmittag machten wir uns auf den Weg zu einem abendlichen Spaziergang 
über die berühmte Flaniermeile „La Rambla“. Die belebte Straße führte uns direkt zum 
angrenzenden Hafen. Den restlichen Abend konnten wir frei gestalten, bevor wir gegen 22:00 
Uhr voller neuer Eindrücke in unser Hostel zurückkehrten. 
Unser zweiter Tag begann mit einem Stadtrundgang durch das historische Viertel Barrio 
Gótico. Mit seinen verwinkelten Gassen und den alten Gebäuden bekamen wir einen 
authentischen Eindruck vom mittelalterlichen Barcelona. Weiter ging es zum Hafen und zur 
Strandgegend von Barceloneta, wo wir eine Mittagspause am Meer machten. 
Nachmittags besuchten wir das Moco Museum im Viertel El Born. Die moderne Kunst 
kombiniert mit Street Art bot einen interessanten Kontrast zur historischen Umgebung, die  
wir zuvor erkundet hatten. Den restlichen Tag nutzen wir zum Shoppen oder um die Stadt zu 
erkunden. 
Der Mittwoch war ganz dem Architekten Antoni Gaudí gewidmet. Wir besuchten zuerst  
Gaudís unvollendetes Meisterwerk, die Sagrada Familia. Die riesige Basilika mit ihren 
faszinierenden Details und den bunten Glasfenstern ließ uns staunen. Nach der Führung 
stand die „Gaudí Experience“ auf dem Programm, bei der wir auf spannende Weise mehr 
über das Leben des Architekten erfuhren. Später am Nachmittag besuchten wir den 
berühmten „Parque Güell“, welchen wir aufgrund einer Windwarnung jedoch frühzeitig 
verlassen mussten. Den restlichen Tag verbrachten wir im Zentrum der Stadt und sahen uns 
zwei weitere wunderschöne Bauwerke des Architekten an, Basa Batlo und Casa Mila. 
Am Donnerstag startete unser Tag mit einer Stadttour der berühmtesten Orte Barcelonas. Wir 
besuchten den Plaza España, das Palau de Arte Catalana, das Olympiastadion sowie den 
Mont Juïc. Von dort aus genossen wir den herrlichen Ausblick auf die Stadt und das Meer. 



Am Nachmittag besuchten wir das interaktive „CosmoCaixa“-Wissenschaftsmuseum, 
welches uns mit spannenden Ausstellungen die Naturwissenschaften näher brachte.  
Unseren letzten Abend ließen wir alle gemeinsam in einer Tapas Bar ausklingen. 
Nach einer kurzen, schlaflosen Nacht fuhren wir bereits um 4:30 Uhr zum Flughafen, um von 
dort aus nach Hamburg zu fliegen. Kurze Zeit später landeten wir in Deutschland und ein Bus 
brachte uns schließlich nach Bergen. 
Trotz der anstrengenden Tage blicken wir auf eine schöne und erlebnisreiche Woche in 
Barcelona zurück, in der wir viel Neues lernen und erleben durften. Wir möchten uns  
besonders bei Frau Börner und Frau Gose bedanken, die diese Woche zu einer der besten in 
unserer Schulzeit gemacht haben. Vielen Dank! 


